
Vegeta und der alltägliche Wahnsinn!

Vegeta und der alltägliche Wahnsinn!
Veggie dreht durch.

Von Super_Mani

Kapitel 9: Vegetas romantischer Heiratsantrag! Oder
Vegeta lässt Gefühle zu!

Hallo liebe Fans von Vegeta und Bulma! Ich habe euch nun einige Zeit warten lassen,
aber nun gibt’s endlich Nachschub. In der letzten Zeit hatte ich sehr viel Stress in der
Schule. Aber nun habe ich wieder die Zeit um zu schreiben. Jetzt geht’s in die
entscheidende Phase: Wie wird Vegeta es anstellen? Viel Spaß mit dem Kappi! Los
geht’s:

ÜBUNG MACHT DEN MEISTER!?
Nach der anstrengenden Shoppingtour kehren Vegeta und Goku nach Hause zurück,
genauer gesagt zu Goku, um nun in die nächste Übungsphase überzugehen:
Dem Formulieren des Heiratsantrages!
„So Vegeta jetzt gehen wir zum wichtigsten Teil überhaupt über. Wie willst du sie
fragen?“ will Goku von seinem Heiratskandidaten wissen.
„Hm weiß nicht, ich werde sie einfach fragen wenn wir zusammen im Bett liegen. Ist
doch ne geile Idee oder?“ meint Vegeta mit einem leichten Grinsen auf den Lippen
und schwärmt in Gedanken von dieser Szene.

„Mann Vegeta du kannst sie doch nicht beim poppen fragen, das ist überhaupt nicht
romantisch.
Frauen muss man überraschen und zwar mit einer halbwegs originellen Idee. UND
DEINE IDEE ist total UNPROFESSIONELL.“ kommentiert Son Goku diese blöde
Aussage seitens Vegetas.
„Kakarott, wie kommst du darauf dass ich sie während ich es ihr besorge fragen
werde? Dass habe ich doch gar nicht gesagt, außerdem hast du recht. Ich muss sie
überraschen. Hilfst du mir dabei?
Wie hast du denn Chichi rumgekriegt?“ will Vegeta wissen.
Son Goku der die ganze Sache langsam aber doch witzig findet erwidert sarkastisch:
“Das stimmt Veggie, gesagt hast du´s nicht, aber bestimmt im ersten Moment daran
gedacht, so rot wie du vorhin angelaufen bist! Chichi hat mich während eines Kampfes in
einem Turnier, wo wir Gegner waren plötzlich darauf angesprochen. Ja ich werde dir
helfen!“
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„Danke, wie sollen wir es angehen?“ fragt Vegeta gespannt und wartet auf Gokus
Antwort.
Goku erklärt ihm, dass er als erstes an der Formulierung arbeiten sollte und gibt ihm
ein paar Tipps was er besser nicht sagen sollte z.B.: „Ey Weib willst du mich
heiraten?“. Das mit dem ey Weib und Waschweib waren Vegetas alte und erste
Bezeichnungen für Bulma, als sie damals noch nicht „richtig“ beisammen waren und er
nur bei ihr gewohnt hat.
Vegeta meint, dass er sie nie wieder mit Weib und/oder Waschweib oder etwas
anderes ansprechen würde, weil er sie wirklich liebt.
Goku gibt ihm nach der Lernerei von den verschiedenen Formulierungen noch ein paar
Tipps, was er noch in seinen Antrag reinbringen sollte:
„Du solltest auf jeden Fall eure gemeinsamen Momente betonen, und wie schön eure
gemeinsame Zeit mit ihr für dich ist und wie sehr du sie liebst usw. Und du solltest sie
in den Arm nehmen. Du musst zärtlich zu ihr sein.“
Vegeta versteht immer mehr worauf Goku hinaus will und fragt noch eine wichtige
Sache:
“Wann merke ich, dass ich sie fragen kann bzw. sollte?“
„Vegeta, wenn sie vor dir steht und dich anblickt, wirst du es merken. Deine Gefühle
werden anders als sonst sein. Du wirst instinktiv das richtige tun. Lass dein Herz
sprechen!“ gibt ihm Goku einen letzten Ratschlag mit auf den Weg und beide trinken
noch einen Kaffee zum Abschluss.
Vegeta bedankt sich noch mal bei Goku für seine Mühen und seine guten Tipps und ist
ab jetzt auf sich allein gestellt, in punkto Heiratsantrag.

AM NÄCHSTEN TAG:
Vegeta ist bereits seit 5:00 Uhr morgens wach, obwohl er am Vorabend erst sehr spät
ins Bett gekommen ist, weil er noch mal alle Gedanken und das Gelernte von Goku im
Kopf Revue passieren ließ, um sich endlich etwas zurechtzulegen zu können für
seinen wichtigsten Schritt in seiner Beziehung zu Bulma.
Er hat die ganze Nacht über folgenden Satz von Goku nachgedacht: „Du musst sie
überraschen und es sollte romantisch sein!“ und ist zu folgendem Ergebnis
gekommen:
Er wird Bulma einen äußerst romantischen Antrag bieten, wie sie es noch nie gesehen
hat.
Was genau weiß er noch nicht, aber es soll einfach toll werden.
Bulma ist wie immer mit der Erziehung von Bra beschäftigt und merkt anfangs gar
nicht, dass Vegeta etwas komischer ist als sonst. Doch das ist gut so, dann hat Vegeta
mehr Zeit alles genau zu planen.
Die Verlobungsringe, passenden Anzug und seine Rede hat er bereits vorbereitet, nur
wo er die ganze Sache starten soll und vor allem wie er Bulma dort hinlotsen soll,
weiß er noch immer nicht.
„Mann das ist ganz schön kompliziert, den perfekten Ort zu finden um so etwas
Wichtiges seiner Liebsten zu sagen.“ denkt sich Vegeta als er am Nachmittag relaxt
nach der Vormittagsschicht bei der Polizei gemütlich am Strand entlang schlendert.
Die nächsten Tage vergehen und Vegeta wird zunehmend nervöser, weil er Bulma an
einem bestimmten Tag fragen will nämlich an ihrem Geburtstag und der ist
übermorgen.
Bulma merkt, dass ihren Liebsten etwas bedrückt und fragt nach wie es ihm geht, weil
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er in letzter Zeit so schweigsam und zurückhaltend ist. „Ist mit dir alles okay, Schatz?
Du siehst so müde aus.“ erkundigt sich sie sich bei ihrem Sayajinprinzen doch er
versichert ihr, dass alles in Ordnung ist.
Kein Wunder das Vegeta müde ausschaut, denn er hat sich die letzten Nächte um die
Ohren geschlagen und nur wenig geschlafen weil er ständig die Gegend abgeflogen
ist um nach einem passenden Ort zu suchen, wo er ihr den besagten Antrag machen
kann.
Doch bis jetzt ohne Erfolg und übermorgen ist Tag x wie man so schön sagt.
„Scheiße mir läuft die Zeit davon, verdammt ich brauche mehr Zeit!“ flucht Vegeta so
leise in sich hinein dass es Bulma zum Glück nicht hören kann.

Vegeta reagiert sich ein bisschen mit Training im GR ab, um dadurch wieder einen
kühlen Kopf zu kriegen. Er trainiert in gewohnter Manier bei erhöhter Schwerkraft
und macht seine schweißtreibenden Übungen für Körper und Geist.
Während seines Trainings ist sein Geist wieder frei von unnötigen Gedanken und kann
sich wieder mal seit längerer Zeit frei entfalten.
„Mann hat das gut getan, jetzt habe ich mir den ganzen Stress der letzten Zeit von der
Seele trainiert!“
gibt Vegeta erfreut von sich und geht unter die Dusche um sich frisch zu machen.
Unter der Dusche allerdings kommt er wieder ins Grübeln über den Antrag.
Er schließt die Augen und lässt sich einfach nur vom warmen und prickelnden Wasser
umspülen und genießt diesen einen Augenblick unter der Dusche.
Vegeta lässt seine Gedanken einfach nur schweifen und lässt sich berieseln von der
ruhigen und angenehmen Atmosphäre im briefschen Badezimmer.

In seinen Gedanken sieht er plötzlich alles vor sich:
Er und Bulma gehen am Strand entlang und küssen sich, er trägt seinen Anzug und sie
ein Abendkleid. Es ist wie eine Zukunftsvision, auf einmal weiß er wo er sie fragen
wird:
Nämlich am Strand. „Das ist es denkt er sich und kehrt langsam wieder in die Realität
zurück.
"Du weißt gar nicht wie sehr ich mich nach dir sehne. Meine Gedanken kreisen um
dich. Die Sehnsucht zerreißt mich. Meine Gefühle aber leiten mich.
ICH LIEBE DICH! Bulma du Traum meiner wildesten Fantasie." bringt er seine spontane
Vision mit diesen Worten zu Ende und steigt aus der Dusche um sich anzuziehen, um
anschließend alles Restliche noch zu besorgen was er für die Umsetzung seiner
Spontanidee seines Antrages braucht.
„Ich weiß zwar nicht woher dieser irre Traum oder Vision oder was immer das auch
war herkam, aber es hat mir definitiv den Arsch gerettet!“ sagt Vegeta erleichtert zu
sich selbst.
Er braucht den nächsten ganzen Tag um alles herzurichten und aufzubauen und
arbeitet bis tief in die Nacht um alles rechtzeitig fertig zu kriegen für ihren
gemeinsamen großen Tag.

TAG DER ENTSCHEIDUNG:
Vegeta ist aufgeregt wie sonst was an diesem Tag, weil heute geht’s ans
Eingemachte:
HEUTE WIRD ER SIE FRAGEN!
Trunks ist ebenfalls eingeweiht von Vegetas Absichten und unterstützt seinen Vater
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dabei Bulma an den Strand zu lotsen.
Am Abend ist es dann so weit. Während des Tages macht Vegeta immer heimliche
Andeutungen an das was kommen wird und Bulma ist neugierig, was Vegeta wieder
vorhat.
Kurz vor Sonnenuntergang verlässt Vegeta das Haus und begibt sich zum Strand, wo
er sich in einer nahe gelegenen Holzhütte noch seinen edlen Verlobungsanzug
anzieht und seine Verlobungsringe poliert, damit auch nichts schief läuft.
Vegeta ist einiges eingefallen, Bulma wird richtig Augen machen.
Er zündet alle Kerzen an und trifft die letzten Vorbereitungen.
„Trunks du kannst jetzt mit deiner Mutter runterkommen. Es ist alles vorbereitet. Es
kann losgehen!
Lock sie bitte runter!“ ruft Vegeta seinen Sohn auf dem Handy an.
Um Bra muss sich heute keiner kümmern, weil sie heute bei Bulmas Eltern
untergebracht ist.
„Okay Vater, wir kommen jetzt!“ antwortet Trunks sucht seine Mutter Bulma und
findet sie schließlich in ihrem Büro.

„Hey Trunks weißt du zufällig wo dein Vater ist, ich muss mit ihm noch etwas wegen
dem GR besprechen!“ will Bulma wissen und Trunks erklärt ihr dass er weiß wo er ist
und bringt sie zu ihm.
Die beiden begeben sich also zum Strand wo Vegeta bereits wartet. Die Stimmung ist
zum zerreißen gespannt und der Fackelweg mit den riesigen Kerzen drinnen lodern
wild im milden Wind, des Meeres.
Nach ungefähr 10 Minuten kommen Trunks und Bulma am Strand an und er versucht
seine Mutter in die Nähe von Vegeta zu lotsen, ohne zu viel zu verraten. Sie geht
nichts ahnend am Strand entlang als sie plötzlich zwei Dinge wahrnimmt nämlich
Rosenblätter vor ihr auf dem Weg und den Beginn eines roten Teppichs sowie das
leise Spielen einer Musik: „Love Me Tender!“
„Das gibt’s doch nicht! Das ist doch das Lied von Vegeta und mir, als wir uns das erste
Mal geliebt haben.“ Denkt sich Bulma und geht um die nächste Ecke und glaubt nicht
was oder besser wen sie dort sieht: Ihren Liebsten Vegeta.
Dieser sieht sie auch und ruft ihr zu in einem romantischem Ton: „Hey Süße ich habe
bereits auf dich gewartet!“
In diesem Moment ist Bulma echt von den Socken gerissen und weiß nicht wie sie
reagieren soll, denn diese Atmosphäre ist einfach romantisch und gigantisch zugleich:
Der Boden ist von einem roten Teppich und Rosenblättern gesäumt und der ganze
restliche Weg zu Vegeta wird an den Seiten von riesigen Fackeln begleitet und das
Lied „Love me Tender“ ist im Hintergrund zu hören und unterstützt diesen wichtigen
Moment.
Vegeta geht seiner Bulma entgegen und Bulma läuft ihrem Liebsten ebenfalls
entgegen und in der Mitte des Weges treffen sich beide und umarmen sich stürmisch.

Beide küssen sich wie wild und Bulma ist noch immer in ihren Gefühlen übermannt,
weil sie mit so etwas nicht gerechnet hätte. Bulma liegt in den Armen ihres starken
und eleganten Prinzen der Leidenschaft und beide genießen diesen Augenblick der
gegenseitigen Nähe.
„Dieser Moment soll ewig dauern!“ denkt sich Vegeta und sieht seiner Bulma tief in
die Augen.
Sie erwidert seinen Blick voller Leidenschaft und sieht in seine schwarzen, starken und
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doch so gütigen Augen. Ihre Blicke scheinen miteinander zu verschmelzen und die
Luft knistert um sie beide rundherum. Wenn Blicke ausziehen könnten, wären beide
plötzlich splitterfasernackt.

Vegeta ergreift spontan im nächsten Moment die Initiative und ergreift das Wort:
„Bulma, was glaubst du, warum du heute mit mir hier bist und alles so geschmückt
ist?“
Bulma antwortet: „Ich weiß nicht warum aber es ist hoffentlich was schönes. Das bin
ich nicht von dir gewohnt. So was hast du noch nie gemacht.“
Vegeta nimmt allen seinen Mut zusammen und verleiht all seinen Gedanken und
Gefühle Ausdruck: „Du weißt gar nicht wie sehr ich mich nach dir sehne. Meine
Gedanken kreisen um dich. Die Sehnsucht nach dir zerreißt mich. Meine Gefühle aber
leiten mich.
ICH LIEBE DICH! Bulma du Traum meiner wildesten Fantasie."
Bulma die solch schöne Worte NIEMALS im Leben von Vegeta erwartet hätte ist sehr
gerührt und beginnt mit den Tränen zu kämpfen vor Freude weil sie so glücklich ist in
diesem Moment und küsst ihren Mann leidenschaftlich.
„Ich liebe dich auch Vegeta!“ erwidert sie seinen Liebesschwur und Vegeta kniet sich
plötzlich vor sie hin und hält ihre Hand zärtlich in seinen warmen Händen.
Bulma fragt sich was denn jetzt kommt, in ihren Gedanken spielen sich alle
Erinnerungen mit ihm ab wie ein Film und sie glaubt, nein sie hofft dass dies die
berühmte Frage im Leben ist.

„Wird er mich wirklich fragen, ich habe von diesem Tag so oft geträumt. Ich hätte es
aber nie für möglich gehalten, lieber Gott lass es wahr werden. Lass ihn mein Schicksal
sein!“ denkt sich Bulma, wobei diese Gedankensprünge sich im Bruchteil von
Sekunden abspielen und sie kaum noch atmen kann vor Aufregung.

Vegeta holt tief Luft und beginnt zu sprechen:
„Bulma wir sind jetzt schon mehr als 10 Jahre zusammen und haben zwei wundervolle
Kinder. Jeden der Momente meines Lebens mit dir habe ich genossen und ich hoffe
wir werden noch viele gemeinsame Momente miteinander haben.
Ich bin in letzter Zeit sehr nachdenklich gewesen und habe viele Gefühle für mich neu
entdeckt, die ich nie für möglich gehalten habe dass ich sie entwickeln könnte. Ich
möchte unsere Beziehung heute auf eine neue Ebene heben und dich folgendes
fragen: Willst du Bulma Briefs mich Vegeta den wilden Sayajin den du mit deiner
unendlichen Liebe gezähmt hast, heiraten?“

Bulma kann ihr Glück kaum fassen: Vegeta hat sie endlich gefragt!
Sie antwortet völlig aufgelöst vor Tränen und strahlend über das ganze Gesicht:
„Ja ich will mein Prinz der Leidenschaft! Ich will mit dir mein Leben teilen, Vegeta.“
Vegeta ist erleichtert über Bulmas Antwort und küsst seine Liebste Freundin erneut
mit voller Leidenschaft und Verlangen nach mehr auf ihre roten Lippen.
Beide genießen diesen Augenblick und verweilen noch eine Weile am Strand und
gehen anschließend am Strand spazieren.

Tja jetzt hat er sie gefragt und die beiden werden demnächst heiraten. Ich hoffe ich
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konnte euch mit diesem Kapitel genau so fesseln wie mit den anderen und demnächst
kommt das große Finale! Seid auch da wieder dabei.
Tschüss, euch über alles schätzender Super_Mani!
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